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Bei der Einführung von Business-Software
wird die Lösung oft zum Problem

L e s e r f o k u s
T h e m a

V e r t i e f u n g

Projektleiter Informatik, Unternehmer vor der Einführung von Business-Software
Risk Management bei der Einführung von Business-Software
Sie können Fehler vermeiden und sich eine Menge Ärger sparen
Untersuchen Sie Ihren Betrieb nach möglichen Gefahrenfeldern (siehe Kasten)

Noch immer werden
die Endanwender,

denen es an
Verständnis und
Wissen mangelt,

gerne als Störfaktor
für das Projektteam

verstanden.

Dr. Eric Scherer
ist Geschäftsleiter der
i2s consulting GmbH

scherer@i2s-consulting.com

ass die Einführung von
Business-Software nicht
nur Probleme löst, son-           das System ist        das System ist

dern auch Probleme verursacht,             die Lösung          das Problem
wird von den Verantwortlichen
al lzu  häuf ig  verdrängt .  Wer
möchte schon die Euphorie des
Aufbruchs durch Gedanken an
Gefahren und Risiken dämpfen?
Bei der Einführung von Business-
Software ist ein gutes Risk Mana-
gement aber unabdingbar.

Business-Software wird mit einer ge-
radezu mystischen Grundhaltung
betrachtet. Für junge Hochschulab-
solventen stellt Business Software
eine Karriereleiter par excellence
dar, für zahlreiche Anbieter ist sie
eine Goldgrube, und immer mehr
Beratungshäuser sehen im Auf- und
Ausbau von Implementationsdienst-
leistungen die Möglichkeit zu rasan-
tem Wachstum. Business-Software
ist im Verbund mit Reengineering
zum “Deus ex machina” moderner
Organisationsgestaltung geworden.

Das Unternehmen wird
vom Kunden zum Anwender

Von der Lösung zum Problem

Doch durch die Einführung ent-
wickelt sich Business Software nicht
selten von der Lösung zum Problem.
In vielen Fällen kommt spätestens
nach dem Produktivstart das böse
Erwachen. Immer wieder finden sich
Presseberichte von millionenhohen
Investitionsruinen, bei denen das
Projekt vorzeitig beendet wurde.

Oktober-Rechnungen im
März verschickt!

Innerhalb von 18 Monaten hatte ein
Schweizer Grossunternehmen nach
etlichen (schlechten) Erfahrungen
mit der Eigenentwicklung von Soft-
ware ein neues Standardsoftware-
Paket eingeführt. Mehrere tausend
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